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Amerikaniſchen Bildern nehmen in Amerika di3 e ri viel aber über Amerika berichten ar ne leihen ten ch el e dal u een aniſchen Frauen weiß ich nichts zu ſagen das ſie vor man nichts mehr da findet Wo a s Line u ne ſ daß e 2was ſie r e eeigie h r Vieles oft in Verzweiflung bringt Geld hetommt v ren ver gree 956 u der ag z 4 z l un
i i ieaendemn Maße am öffentlichen Leben betheiligen iſt R hen n gebeg r r Mann S etwas der 9

wen in Vorzug Augenblicklich halten ſie öffentliche Frauen 8 ne oder nächſten männlichen Kerw den o rbſchaft an die e edie Oe a u in donnernden Reden und Reſolutionen gegen Töchter Verwandten über nie an die Nr II7 Halle Sd ne Tiere e De Sonnia en zu Anugenblicksbilder aus Rom Jm Zuſchauer in der a d S Sonnabend den 20 Mai 1893

r n ein e i i z v t 4e e een welche in Deutſchland di äne blicksbilder f 4ehe et e e t en ne ere t Den Wenn im Wauſe1 Dienſtmädchen iſt herrſcht d nn ſten 7 t 3e arg nſtee t t uns ver a a Morgen en in Beinde l iteretent veerteh Er knüpfte die i Humoriſtiſcher Roman von Heinrich Vollrat Schumacher
a nacht Kaffee kocht und den Frühſtückstiſ ö8 5 nrues nüpfte die improviſirte Hä ing ſie ſie e e m e de e c een n la rrichtet th erſteher ierthet n uf irklie e e e e e ehe e n e de e a e e et e t Se gehe cent Seem Sonnabend abend fordert ſie den ganzen edlen Zornes t j e Wwürd r rfs Gewiß Freiherr hätte beinahe laut geflucht Sti ichheitohn des Mannes und läßt ihm nur uſancemäßig ei n Zornes Herr Geheimerath Lehmann Ritter p p Findet e es nicht gar zu ſchwer ſein ihn zur Hergabe einer Hyei ich waßl mußt Stimmengleichheit würde

ollar für ſeinen Privatgebrauch So geht es t Je halben die Malerei im allgemeinen unmoraliſch Skulptur ditö Redet pothek auf Hohenbüch zu bewegen eine t Hy eine Stichwahl nöthig machen bis dahin aber würde der
laſſen zu un m ren ſühereg ine h e g n den niederen hauptſächlich von unſeren Kreiſen Wendet häufig das Wort zur letzten 8 aber was z r Hypothek allerdings Wechſel längſt verfallen und der Konkurs Rochus von Rohns
könnte nun einwenden dies habe doch Vi W Man lächerlich an ſpricht es aber iäſcherlich aus Findet Jtalien indiſchen Fürſtin ſchaden as konnte das dieſem Wittwer einer dorff ausgebrochen ſein Wenn nicht Ullaliebe der Mann hänetch und ſolide A z e r ſich denn ſo im Grunde ihres Herzens abſcheulich und ſehnt ſich nach Kachel ſich ein klei i ſchaden Der verhungerte noch nicht wenn s ſcheß ihm ſiedend heiß ins Haupt am lieb ätte
ehren das Gegentheil denn Amerika hatte in den 6 Erfahrungen öfen und gebohnten Fußböden zurück Max Keck Hand quch emg Bruchtheil ſeines ünermeßlichen Vermögens das Mopsgeſicht da drüben zwi en Fenſter Tun
Jahren 320,000 Ehe ſcheidungen e er letzten zwanzig lungsReiſender Artikel Parfümerie Waaren Kleidung uch einmal nicht verzinſte Und ſo hob der Freiherr die alte Da dies jedoch ni en zwiſchen ſeinen Fauſten zermalmt
alle ſechs europäiſchen Wrößm re oviel als Laſt London Faſhion Simili Kravatte in de siecle Stumpf geſtickte ſchwere Reiſetaſche lächelnd auf und ging voran ihm ſei jeboch nicht anging ſo bemühte er ſich einen Knop

guſamm en ugle voldenes Place Scheuetrt e e folgte He ging voran ihm ſeines Regenmantels abzudrehen Es war ihm als ſei denommen Wenn der Mann nicht ganz nach der Pfeife Real 43 e nes eitel Garde Artillerie Bildung Herr von Engſtrandt mit der Hängematte Frau Hen Knopf ein iffer m ſei dieſ
ner Frau tanzt läßt dieſe ſich ſofort ſcheiden in Er r ffiſ Sia ulſekundaner Konverſation Weltmarkt Börſe Politit riette mit einem Seuſer und Pioch mit dem Hammer und mi re t e re

Andern Grimdes n N rmangelung teepleChaſe Kve clock Veſtatempel zu hohe Baſilika des den Nägeln die e i mer und mit Und währen en lächelte der Freiherr lächelte immerine und Gott weiß c e a un ne e W dache hatte ehrhugen vo rn r Wer iur len e e e wie zriunrrend e S
K ie Fr h t römiſchen Ariſtokratie Kenn 2 g o ar glücklichera Weib Weſt e h hier rer en bra p mat e Velintt p r die nene d den c m ſo ſchadete ihm as van plin v

a die Frauen vielfach zu roh behandelt aber die Frücht ölli n ind Jlgibt aber mir d war du wirſt Die ganze Geſchichte hatte er j Sder amerikaniſchen Praxis laſſen dieſe als noch ſchli e völlig unverſtanden Nennt Dienſtleute und S nkwirthe doch die Schande nicht anthun wollen bei dem Diner Und Spaß r r J t
ne Vielfach ſieht man hier Frauen ein g iweibliches Miene beißt den Weinkenner heraus und trinkt mit weiſer das übrigens in einer Viertelſtunde aufgetragen werden wird rn Spaß brauchte er ſich jevenſans keinen Knopf ar

Gebahren zur Schau tragen ihre Kö ganz ünweibliches Miene filtrirten Eſſig Erkundigt ſich ſchon am Bahnhofe nach zu fehlen Jch habe dir Frirag den wird zudrehen
Konverſatien überbaupt ihr n en e e e e e zugedacht 9 den Ehrenplaß neben meiner Frau Die Uhr hatte ausgeſchlagen erſt zwölf helle dann erWegen das natürliche Gefühl Dabei verlangen ſie von den Män alles und alle Bekanntſchaft bleibt meiſt ſeinerſeits Der Schwiegerſohn des Nabob ließ ſich d die Ei dumpfe Schläge Die erſteren klangen Herrn von Rohnsdo
nern wie ein Juwel behandelt zu werden Sie arbeiten nicht G Geiſtesgegenwart einer Millionärstochter Von der ladung in ſeiner Beſchäftigung nicht ſtören di urch die Ein wie das ſpöttiſche Kichern eines Kobolds die letzteren w
F ne e eites gegen einer ſewyoxker Meillionarstochter erzählt man daß er auf einen Stuhl ſtieg und ören die darin beſtand die exakten ſtets treffenden Schläge eines Tiſchlerhammers

an e es be 3 Ve ten oder Buchhalterin z ſchn t gen de nene We nacht t der der den Hängematte glitt g und von dort aus ſanft in die auf die Nägel ſeines Sarges Er dachte nicht daran daß
zu wirken Haben ſie einen männli reund r t ohne Ausſichten war traf da i man für gewöhnli i zſo Lden ſie ohne Erlaubniß der Eltern u e e e Dienſtmädchen allein in dem Empfangsſalon und benutzte die Jch r Rochus entgegnete er dann die Augen ſchließend Pragcht gewöhnlich mehr als vier Nägel zu einem Sarg

zu Konzerten ec erhebt der Vater ſchüchternen Proteſt ſo hei Gelegenheit demſelben einen Kuß zu geben Die junge Wh bin dir ſehr dankbar für die Ehre aber was ſoll ich Der Kreisſchreiber erhob i verrathen ſie den Mann einfach ohne ſeine Erlaubniß oder gehen Dame kam dazu und ſagte mit der größten Ruhe Mary ich armer alter Menſch in einer großen Geſellſchaft Laß mich Urnenbank rer h von ſeinem Stuble vor
aus dem Hauſe Am ſchlimmſten fahren die Deutſchen wenn ſie habe dir doch befohlen deine Beſucher in der Geſinde in meinem beſcheidenen Winkel und er legte ſich die ge fü uraneer einrennen
r erkeecare c et e ſind die Deutſchen bei S zu empfangen Sie wandte ſich um und ver ergab auf den Leib zudem habe ich noch dolle her i bat e h ſt e
en Yankee Damen ſehr ſchlecht angeſchrieben letztere entſchließ wei Stunden 3 in täglt n or ihm ſtehende ſchmutzige Tintenſich nicht leicht einen Deutſchen mit ihrer en zu rigen Die Vorausſchauende Gatte Falls ich heute nicht zum ſoiviren Zum Se um mein tägliches Quantum zu ab einer Würde als ſei er ein König und 8 eben en er
denen ſie überhaupt vorwerfen ſie hätten ſo bride faces breite Eſſen kommen kann ſchicke ich dir eine Rohrpoſtkarte Gattin laß ich mir i 4 er u wenn du erlaubſt urtheil zu unterſchreiben Die Gemeinderäthe di 3Selter Dieſe Abneigung beruht auf Gegenſeitigkeit Die Ach das iſt nicht mehr nöthig Ich habe ſie ſchon aus deiner Er verſt in der Küche eine Kleinigkeit vorher nach Parteien getrennt und einand die ſich ſchon
en am liebſten ein Mädchen aus ihrer Heimath t genommen regelmäßigen Athe u s ihn ſeine tiefen Blicken gemeſſen hätten drängten ſich Tun ihre Figieg Mwn

aran Vorſchlag zur Güte Ach Herr Nachbar kö Sie d i Athemzüge daß er entſchlummert war Rochus iſt geſchloſſen erklä zgſJavaniſche Ehe Ein italieniſirter Deutſcher der ſich in das Vierhandiglpielen Jhrer Fraukein Der r acht t wen d noch eine Weile vor ihm ſtehen dann hob er veihdts Wollen de en n a re e Knwerie r e
Dokohama mit einer Japanerin verheirat einſchtänken Wiſſen Sie was jun R n Si und geräuſchlos die Reiſetaſche mi i zuf g Inweſenden ſich von der Unverletztheit der Siegel
Seegpel lebt ſchreibt über ſeinen Eheſtand et el ten ine S dann hat s ge ich ein Ende junger Mann heirathen Sie Fingern in die Höhe in a zwei zuſammengebogenen an der Urne überzeugen 2
J e er glie ter c 5 S einem rortet un Du murmelte er der ſich n e re iſt Oder beiter Nu eiten Ib d s e ne 2u geben denn dieſe ſind bei ihnen ſehr ſchlecht angeſehen und ilber Oder am End Bri 2 über dieſe Urne die ein verſiegelterden verhaft Sie ſagen z B Der Europter ſchamt ſich Moderne Anthologie Er fuhr zuſa le richrcat d Cigarrenkaſten war in deſſen Deckel man eine Ritzeunverhüllt zu zeigen da er ſehr häßlich i yologie Jndi zuſammen und ließ erſchreckt die Schatzkammer Durchlaſſen d i zumt Nach uns en e e n n r e ehe Aucin I u mr u n We taten Gute e e eledel ſegte Herr 5 her rerftrent

en und z gen aber ſchämt ſi och unveröffentlichten lyriſchen Rachlaß 25 J inkel zuckte e i i u ph ohne Gewand ſehen zu laſſen Kommt es e n Wie bin ich in ſchattigen Laubwalds Zelt le z e Se Kreiſeprechen ſo geß die ganze Geſellſchaft ins Geneindehaus Schon drei der Stunden geſeſſen uhr buhr auf der Konſole über dem Kangpee hatte vier zunehmen en den decletenhee P ehe Bettel heraus
einige e ber ſgneniſte r er in u her e n e er geſtger Welt vor r u ging fünf Minnten nach der Dorfuhr Schneidermeiſter Mertens rer e ren

i e m Sochteitsgeſchichte kombinirt hat Der erſte Kye ganz un gar vergeſſen Eröffnung der Seahnnete zur rechten Zeit kommen um der Alle lächelten Die Sozialdemokratie marſchierte an der
ſir drei dte in Wenn man ſich O r ergebniſſes beizuwohne r und der Konſtatirung des Wahl Spitze

r ha n i ei r en gebreite 9ſe en e u Kiuder n e ſegen Am eher hie gen a Pan s r e denen et das rn mer betrat fehlte nach der Wenn 71 h
e der Mutter müßte in meinem Falle ihr und den wer Brüunde bercpretter Zehnt eine halbe Minute an vier Uhr Er war zehnmal denſelbe d i ſ ä iKindern die diückreſſe nach Japan zahlen Der zweit St c leute ieh ger der Zehnte Keller und J zehnmal denſelben und immer denſelben Sämmtliche GeZrakt wird nach Ablauf d n f fünf Jahre deß a ß 4 Zuria S i rn u genach war Keller Ah Weſens bohe v her zugegen Wo meinderäthe von Hohenbüch mit Ausnahme des Sozialdemo

Er kann nur von dem Gerichte gelöſt werden das auch über das Es dlinten die Ziegel auf jedem Dach im letzten Moment heranzuſchl en Schullehrer noch kraten und eines noch unbekannten Zweiten hatten ſich in
rin per ger rehe i in u r Es blitzen die Pflaſterſteine Gerade Herrn von Rohnseerff gegenüber am and lit r Einmüthigkeit auf einen einzigen Kandidaten ver

ans Bei dieſen ſehr Mhlaſtigen Sie Red e Sthep Aus der Kirche wogen die Seuichen fein n auf welcher die ürne ſtand lehnte ind dennoch ſchien das niemanden zu freuen Eine lautloſ

e e et en e ne ten e e mee e u gegen e etdie Jungfräulein glanze i j 5 foe ne Mi cger Wie neben der Henne die Küchlein Ah rei ſchobenſtohen Wiener r r Tiaden Rus draußen ſo ſchwüt als ſei ſie mit Elektri
geht darauf aus daß ſie dem Manne in allem helfen ihn im sf je ſpielteſt du ſchö ziehen Der glaubte wohl den Siegbe ter Laune zu erhalten ſuchen und ihn erbeitern wenn er 2 u es r len daben Oho hl den Sieg ſchon in der Taſche zu Der Humor von Hohenbüch konnte nicht zum Durchbruch
zr7 ſch nach Hauſe kommt ihn adzuwaſchen urd abzuſcheuern Doch wahrlich noch reizender biſt du zu ſehn Auch der Freiherr lehnte ſich nun ſo nachläſſig wie mögli gelangen i

r i e Gie ent wohl die Wirthſchaft oder ſollte die Auf den roſigen Mädchengeſichtern an ſein Bankende und auch er lacht äſſig wie möglich Jch konſtatire alſo begann der Kreisſchreiber nach einer
erin auch die diolle einer Maſſenſe ſpielen überhaupt Robert triuenphirend jedoch ni t te heg Zadenfron uns Weile ſiebene e nan vreren t t dann Er la wg te breit Sein Geſicht eignete ſich Halt Um Gotteswillen halt l unterbrach ihn von draußenW zie verantwortlich Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle g d S Und ſo blieben ſie ſtehen 4 in A eine ſchreiende Stimme Die Thür wurde au en und

Aug uge wie ſich wohl ein herein ſtürmte einen Wahlzettel hoch in der



mit dunkelgeröthetem Geſicht wirren Haaren ſtolpernden
Füßen und angſtvoll herausquellenden Augen Jordan der

Schullehrer
Endlich iſts Licht geworden in mir keuchte er Beim

achten Glaſe Fort mit den beſitzenden Parteien die der
Beſitz intereſſirt macht fort mit der Sozialdemokratie die in
ihrem Egoismus nur ſich ſelbſt wählt Die wahre Spitze
der Gemeinde kann nur ein Menſch ſein der ſich um niemand
zu kümmern braucht der ohne Selbſtſucht über den Parteien
thront ein Menſch der nichts auch nichts ſein Eigen nennt
Und dieſen ſeltenen Menſchen ich habe ihn entdeckt Hier
iſt mein Wahlzettel der die Entſcheidung bringt dem zwie
ſpältigen Volke

Und mit einer grandioſen Bewegung wollte er den Zettel in
die Urne werfen Der Kreisſchreiber hielt ihn zurück

Der Wahlakt iſt geſchloſſen, ſagte er in ſeinem trockenen
AktenfascikelTone Es werden keine Stimmen mehr an
genommen

Jordan ſtarrte ihn einen Augenblick verblüfft an dann ſank
er gebrochen auf das Trittbrett des Katheders hinter ihm

Geſchloſſen ſtöhnte er Nicht mehr angenommen Und
ich habe wochenlang über dieſes Problem nachgedacht gegrü
belt bis zum Wahnſinn Meine Jungens in der Schule ſind
darüber dumm geworden die Mädchen natürlich noch düm
mer jeden Morgen bin ich wie zerſchlagen aufgeſtanden
jeden Abend aus einer Wahlverſammlung hinausgeflogen
und jede Nacht hab ich gelegen wie ein Sack und nun da
die alt efans und das Heil gekommen nun zu ſpät
zu ſpät

Er ließ das Haupt auf die Bruſt ſinken
Aber wen wollten Sie denn wählen fragte der Kreis

ſchreiber beſtürzt
Jordan fuhr wieder auf und trat mitten in das Zimmer

zwiſchen die einig feindlichen Parteien
Wen anders, ſagte er voll unwiderſtehlicher Ueberzeugung

als den Einzigen der es vermocht hätte die gegneriſchen Jn
tereſſen mit einander auszuſöhnen den Einzigen der über dem
Streit ſteht Edmund Keller

Es war als habe ſich die ganze angeſammelte Elektrizität
Zimmers mit einem einzigen Knall entladen Ein furcht

barer Tumult brach los
Wen wollen Sie wählen ſchrie Tippelchen der Poſt

meiſter Keller
Dieſen Leiſetreter brüllte Bauer Kerſten
Den Betrüger Apotheker
Den Hochſtapler en Zechpreller Ruck und Groß

o zugleichDen Fettelfalſcher den

Mehr vermochte Jordan nicht zu unterſcheiden Die lange
hinuntergewürgte Galle ſtieg ihm in s Blut

Ja fuchtelte er dagegen indem er ſeinen Regenſchirmaufſpannte Ja Ja Ja Keller Edmund Keller
Aber der iſt ja bereits mit allen gegen eine Stimme ge

wählt lachte der Kreisſchreiber während der Gemeindediener
das Protokoll und die Wahlzettel in die rechte ſeinen Degen
in die linke Hand nahm um mit angſtvoll emporgeſträubten
Haaren aus dem Schulhauſe zu flüchten

Der iſt gewählt Kel ſtammelte Jordan Dann
ſtammelte er nicht mehr Sechszehn auf ihn herniederſauſende
Fäuſte ließen ihn nicht dazu kommen

Der Humor von Hohenbüch war zum Durchbruch gelangt
Der Freiherr von Rohnsdorff und der Müller Lucknow
lehnten noch immer jeder an einem Ende der Bank Aber
ihre Geſichter lächelten nicht mehr ſchadenfroh und triumphirend
weder ſpitz noch breit

Beiden Windhund und Mops war der Knochen vor der
Naſe entſchwunden

466
13 Kapitel

Herr von Rohnsdorff ging wie betäubt ins Schloß zurück
Das heißt er ſtürmte mehr als er ging Und dabei geſtikulirte
er heftig mit den Armen und ſtieß furchtbare Verwünſchungen
aus Und bei jedem Kraftworte trat er mit voller Wucht in
eine der vielen Pfützen der Straßez Als zermalme er damit
dieſe ganze ſchlechte Welt

Amerikaniſche Agitationsmethode Na ja was kann aus
einer Republik Gutes kommen Dieſe Proletarier dieſe Vaga
bunden Mit unſerem Gelde Denn ich ſah s ihm an
dem Lucknow auch er iſt von dem Gaudieb eingeſeift worden
Alle ſind eingeſeift alle alle Der Hallunke Der Schurke
Herrgott dieſer Keller dieſer Barbier wo hat er die Gaunerei
nur gelernt Ein ſolcher Staatsſtreich meiſterhaft einfach
meiſterhaft Donnerwetter was wäre aus dem für ein
Miniſter geworden Großartig Eigentlich verdiente er
daß man

Voll Bewunderung blieb er mitten auf der Straße in einer
Waſſerlache ſtehen Dann beſann er ſich und ging weiter

Aber das wäſcht mir die Blamage nicht ab murmelte
er Denn zweifellos ich bin blamirt wenn es herauskommt
Freilich Lucknow auch aber Und meine Hypothek Meine
Hypothek Es hilft nichts Engſtrandt muß

Vor dem Schloſſe angekommen richtete er ſich auf und legte
ſein Geſicht in triumphirend lächelnde Falten Dann ging er
geradenwegs ins Speiſez immer

Kinder, hatte Landrath Graf Sternberg fünf Minuten
nach Vier geſagt wer weiß wie lange Rochus da unten bei
der Wahl zu thun hat Jch kenne unſere Leute Sie werden
ihren neuen Gemeindevorſteher nicht aus den Händen laſſen
bis ein Faß Bier unter dem Tiſche liegt und er ihnen kräftig
zugetrunken hat Was meinen Sie Frau Henriette wenn
wir während deſſen anfingen Wir könnten Rochus dann
an auf ſolenne Weiſe mit einem tüchtigen Schluck empfangen

Man war beim Fiſch und ein alter duftiger Rheinwein
funkelte in den Gläſern als der Freiherr eintrat Ein Blick
auf ſein ſtrahlendes Geſicht ſagte dem Landrath genug

Tuſch Tuſch rief er dem aus der Stadt beſtellten Klavier
ſpieler am Bechſtein Flügel im Saale nebenan zu Unſer
aller alter guter Freund unſer liebenswürdiger Gaſtgeber
und Wirth unſer auserkorener Oberbürgermeiſter von Hohen
büch er ſoll leben Hoch Hoch Und abermals Hoch

Der Bechſtein dröhnte die Stimmen brauſten die Gläſer
klangen der Freiherr ſtand hoch aufgerichtet in der Mitte des
Sinne und lächelte lächelte lächelte nach allen Seiten und

rau Henriette fiel ein Stein vom Herzen Gleich darauffiel ſie ſelbſt ihrem Gatten um den Hals und lachte und

weinte ſtammelte und ſchluchzte
Ach Rochus lieber Rochus welch ein Glück Nun braucht

doch Ulla nicht dieſen Gecken
d von Rohnsdorff preßte einen Augenblick die Lippen

aufeinander und machte ſich von ihr los um die vielen ſich
ihm glückwünſchend entgegenſtreckenden Hände abzuwehren

Aber meine Herren meine verehrten Freunde, rief er ein
ihm zugereichtes Glas nehmend ich bitte Sie

Still ſchrie der Landrath Rochus will reden
Alles eilte auf ſeinen Platz zurück Der Freiherr verneigte

ſich leuchtenden Auges
Ja meine Herren, ſagte er wir haben geſiegt Und es

iſt ein großer Sieg Der Sieg der idealen Weltanſchauung
über den Peſſimismus der Sozialdemokratie der Sieg der
geſunden Intelligenz über die phantaſtiſche Träumerei

Deſunde Jntellidenz warf eine Stimme ein Sehr
dut beſadt

Pſt Pſt
Herr von Rohnsdorf machte dem unbekannten Sprecher eine

liebenswürdige Verbeugung Fortſ folgt
Die heilige Liebe

Eine Pfingſtgeſchichte von Reinhold Ortmann
Schluß

Aber der Zerr Direktor hat geſagt daß es ſo in ſeinem eigenen
t geboten ſei und Gott weiß es daß ſie bereit iſt für

res Kindes Wohl auch das härteſte Opfer zu bringen
Füße ſind ſchwer und ihr iſt als ob ſie eine furchtbare

Laſt zu kragen hätte Eine bleierne Müdigkeit hat ſie mit einem
Mal überfallen Der Gedanke an den langen ſchattenloſen Weg

nach dem Bahnhofe den ſie nun einſam zurückgehen wird wie ſie
ihn gekommen flößt ihr Grauen ein und ſie ſieht ſich nach einer
n um auf der ſie wenigſtens für einige Minuten ruhen

nnte
Da ſchlagen helle liebliche Klänge an ihr Ohr der Chor

geſang jugendlicher Stimmen der aus den Fenſtern der kleinen

a

Waiſenhaus Kapelle in den ſtillen Morgen hinaustönt Das
winzige Gotteshaus iſt nur um fünfzig Schritte von ihr entfernt
und unwiderſtehlich zieht es die Frau dahin Sie will ſich nur
auf eine kleine Weile ausruhen irgendwo im Winkel man wird
ſie ja nicht gleich ſehen
Als ſie behutſam durch die angelehnte Thür eintritt beginnt
eben die Predigt Ein junger Mann mit blaſſem Schwärmer
geſicht ſteht auf der Kanzel wahrſcheinlich iſt er noch Kandidat
Und vor ihm ſitzen Kopf an Kopf die Zöglinge des Waiſenhauſes
große und kleine blonde und brünette aber alle mit kurz geſcho
renen Haaren und ſauberen weißen Halskragen Durch die Fenſter
fällt in breiten Strahlenbündeln das Sonnenlicht Es läßt die
metallenen Leuchter auf dem einfachen Altar aufblitzen wie wenn
ſie von echtem Silber wären es ſtreift das asketiſche Antlitz des
Kandidaten und webt hier und da um den Kopf eines armen
Waiſenknaben etwas wie flimmernden Glorienſchein Von den
ſchmuckloſen Wänden aber widerhallt die feierlich erhobene Stimme
des Predigers und die Worte des Pfingſtevangeliums klingen den
jungen Hörern in die empfänglichen Herzen wie wenn ſie ihnen
vom Himmel herab verkündet würden
Zunächſt der Thür iſt noch eine leere Bank und die Frau hat

ſich zaghaft an ihrem äußerſten Ende niedergeloſſen von beſtändiger

Furcht erfüllt daß einer der Lehrer ſie hinausweiſen werde
Schüchtern nur läßt ſie den Blick umherſchweifen nach ihrem klei
nen Knaben während ihr das Herz klopft als ob es zerſpringen
wollte Es iſt nicht leicht ihn heraus zu finden denn die Kleinſten
ſitzen ganz vorn der Kanzel am nächſten Aber ein Mutterauge
ſieht ſcharf wieviel Thränen es auch getrübt haben mögen Jn
der erſten Reihe hat ſie ihn entdeckt ganz in ſich
gekauert und das Köpfchen nach vorn geſenkt ſo daß ſie nichts
von ihm ſieht als die blutloſen durchſichtigen Ohrmuſcheln und
die kleinen goldenen Löckchen die ſich trotz der unbarmherzigen
Scheere ſchon wieder auf ſeinem Scheitel zu kräuſeln beginnen
Sie weiß nicht welches der Ausdruck ſeines Geſichts ſein mag
aber in der Haltung ſeines kleinen Körpers iſt ſo viel todesmüde

hoffnungsloſe Traurigkeit daß es ihr wie mit zweiſchneidigen
Meſſern in der Seele wühlt Wie nahe der arme Junge auch
dem gottbegeiſterten Kandidaten ſitzen mag er hört von ſeinen
tönenden Worten ſicherlich ebenſo wenig als ſie Woran er
denken mag Wer wollte ſich getrauen ein Kinderherz zu
ergründen Vielleicht denkt er nur an die ſchreckliche Mehlſuppe
und an die Schläge die er bekommen hat weil er ſo traurig iſt
Vielleicht aber denkt er auch an ein anderes Pfingſtfeſt da das
freundliche Stübchen mit friſchgrünen Birkenreiſern und blühen
dem Flieder geſchmückt war da ein lächelnder blondbärtiger Mann
ihn auf ſeinen Schultern reiten ließ und alle Gangarten der hohen
Schule mit ihm durchmachte bis er in hellem Jubel ſeine Aerm
chen um den Hals des Mannes ſchlang und übermüthig jauchzte

Hüoh Vaterchen Hotte hüh
Ob er daran denkt wer weiß es Die Frau aber denkt

daran und vor ihre Augen legt es ſich wie ein Schleier von
heiß aufſteigenden Thränen Die Worte des Predigers ſchlagen
an ihr Ohr als kämen ſie aus weiter Ferne Einiges davon
aber verſteht ſie doch Sie hört ded von der Liebe ſpricht
von der ſüßen himmliſchen Liebe die Noth und Tod überwindet

von der heiligen Liebe welche nach des gekreuzigten Erlöſers
Willen die ganze Menſchheit umſchlingen und ſie zu einer einzigen
Familie machen ſoll Und ſie hört wie er ſeine kindlichen Hörer
auffordert gerade an dieſem Pfingſttage eingedenk zu ſein der

werkthätigen Liebe die auch ſie zu ihrem Heile erfahren wie
er ſie zur Dankbarkeit mahnt gegen den menſchenfreundlichen
Begründer der Anſtalt und gegen alle die edlen ſelbſtloſen
Männer deren chriſtliche Liebe ihnen ſo überreich das früh
verlorene Elternhaus erſetzt

Laßt s euch nicht grämen wenn man euch ſagt daß ihr arm
ſeid Nur die Thorheit der Kurzſichtigen kann ſo zu euch
ſprechen Hier in dieſem Hauſe ſeid ihr reich Denn Liebe
waltet über euch ſelbſtloſe heilige Liebe wie Chriſtus der Herr
ſie über ſeine Apoſtel kommen ließ am Tage der Anusgießung
heiligen Geiſtes

Er macht eine kleine Pauſe und es iſt todtenſtill in der Kapelle
Da plötzlich hört man von der erſten Reihe her ein Schluchzen
ein troſtloſes herzbrechendes Weinen gegen das der ſchwache

Kinderwille lange gekämpft haben mag bis es ihm endlich an
Kraft gebricht die Thränen zurückzuhalten Die Lehrer werfenderdrießliche Blicke auf den kleinen Sünder und ſeine Nachbarn
knuffen ihn heimlich aber er weint und weint leiſe unaufhör
lich hoffnungslos ſo wie ein Erwachſener nur an einem friſchen
Grabe weinen kann

Die Predigt iſt aus und nach kurzem feierlichem Orgelvorſpiel
ſtimmt die jugendliche Gemeinde mit hellem friſchem Klange
abermals die Weiſe des Pfingſtchorals an

Du ſüße Lieb du himmliſch Gut
Laß uns empfinden der Liebe Gluth
Daß wir uns von Herzen einander lieben
Eines Sinns des Herrn Gebot ausüben

Erbarm Dich Herr
Paarweiſe in muſterhafter Ordnung verlaſſen die Zödes Waiſenhauſes die Kapelle und verwundert blicken einge

e

auf die ärmlich gekleidete Frau die mit thränengefüllten und doch
ſo ſeltſam leuchtenden Augen neben der Ausgangsthür ſteht

Und dann ſchallt es mit einem mal jauchzend jubelnd voll
namenloſer Glückſeligkeit durch den geweihten Raum

Mutterlein Mein liebes liebes Mutterlein Ach wie
freu ich mich mein liebes Mutterlein

Die Frau nimmt den ſchmächtigen Knaben auf ihren Arm
Sie ſagt kein Wort und ſie fragt niemanden mehr um Erlaub
All ihre Müdigkeit iſt dahin und ihr Herz iſt voll Pringſtfre
und Lenzeshoffnung wie in den Tagen der erſten Liebeſchreitet ſie mit ihrer geliebten Bürde durch den blühenden Garten

dem eiſernen Gitterthore zu von keinem e denn
noch begreift ja keiner der Ueberraſchten was ſie

den Knaben nieder und bedeckt ſein blaſſes thränenfe
Geſichtchen mit ihren Küſſen

L

m Sinne hat
Erſt als klirrend die Pforte hinter ihr zugefallen iſt ſetzt ſie v

Jetzt fahren wir nach Haus Willi und jetzt laß ich dichnicht mehr von mir ſo lang ich lebe
Und dann gehen ſie zuſammen den langen ſchattenloſen

nach dem Bahnhofe plaudernd lachend fröhlich wie wenn
anige Pfingſifeſt für ſie allein in die Welt geſetzt worden wäre

un hören ſie droben in den blauen Lüften die Lerchen jubiliren
nun ſpüren ſie den ſügen Duft der Linden und ſehen das ſaftige
Grün der jungen

n r de d en der bitternoth aber in ihren Herzen otzdem Licht reude denndie Liebe iſt ja mit ihnen die belnge Liebe

Bunte Zeitung
Wie Archimedes die ſpezifiſche Schwere entdeckte Der

König von Syrakus fühlte das menſchliche Bedürfniß ſeine
goldene Krone moderniſiren zu laſſen Er ließ ſeinen Hof
goldſchmied kommen theilte ihm ſeinen Wunſch mit und über
antwortete ihm die nöthige Quantität Goldes welche ihm vom

Schatzmeiſter zuggwogen wurde denn der König war ein weiſer
und ſparſamer Regent welcher Uebervortheilungen durch ſeine
Lieferanten nicht liebte Als der Künſtler das neue Schmuckſtück
dem König überbrachte wog er es demſelben vor zum Beweiſedaß er ein getreuer und ehrlicher Mann ſei Der König war
es zufrieden und reich belohnt zog jener von daunen Nicht
lange hatte aber erſterer mit der neuen Krone regiert als ſchon
ſchwarze Zweifel in ſeiner Seele rege Konnte nicht der
Goldarbeiter des rothen Metalles doch einen Theil an ſich ge
rafft und den Defekt durch noch rötheres Kupfer aben
Was bewies das volle Gewicht dann Eine königliche Münze
mit vereideten Wardeinen gab es damals noch nicht und deshalb
ward Archimedes der berühmte Geometer und Mechaniker
geb um 287 v Chr zu Hofe beſchieden und ihm die
ſchwierige Aufgabe geſtellt die Sache genau aufzuklären Aber
der Gelehrte wußte momentan auch keinen Rath und erbat ſich
daher wie es auch jetzt wohl in ſolchen Fällen geſchieht
Bedenkzeit aus Grübelnd wanderte er über die ſonnendurch
2 Straße dem Kühle ſpendenden Bade zu um dort mit

uße dem Nachdenken zu fröhnen Als er in die Wanne ſtieg
welche des Bades Meiſter allzuſehr gefüllt hatte rann das

Waſſer über den Rand des Gefäßes und das

ine Errungenſchaft war daß er dem Zeus hundert

ieſenmatten Sie gehen hinaus in den

S

Problem war
4

chlachtete ein Faktum welches bei dieſer edlen und nüßlichen

e Man ſagt daß der glückliche Entdecker ſo erfreut
e

bierſpezies einen ſo dauernden Eindruck machte daß noch
eute alle Ochſen in Angſt e ſollen wenn eine neue

ahrheit gefunden wird as hatte denn Agefunden er hatte entdeckt daß jeder Körper die ſeinem Volumen
entſprechende Raummenge Waſſers beim Eintauchen verdrängt
daß er alſo im Waſſer gewogen um ſo viel leichter gefunden
werden muß als dieſe Waſſermenge austrägt Wiegt man alſoeinen Körper von beliebiger Geſtalt zuerſt in Juft dann
Waſſer untergetaucht ſo giebt ſein Gewicht in Luft
ſeinen Gewichtsverluſt im Waſſer an wievielmal ſchwerer er iſt
als das gleiche Volumen Waſſer Zur Verdeutlichung des
Gefundenen wollen wir unſere Geſchichte vervollſtändigen Ein
Stück reines Gold wird wegen ſeiner größeren Schwere
gleichem Gewicht verhältnißmäßig weniger Waſſer verdrängen
als ein Stück legirten Goldes Geſetzt Archimedes hätte ge
funden daß die Krone des Königs im Waſſer r ihres
ewichts verlöre daß dagegen ein Barren reinen Goldes nur obie Gewichtes einbüßte ſo war damit der Beweis
aß die Krone aus minderwerthigem Metalle hergeſtellt war

eine Schlußfolgerung welcher b der Kuig weil er das archi
u Prinzip verſtand wie uns die Sage berichtet nicht

rſchloß
Die Amerikanerinnen hervorragendeſo ereäbit J0 hanre7 Dei a 3 ſeinen ſeeken e

etheilt durch d
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